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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 72 Kleinschwarzenlohe : TSV Altenfurt III 
Freitag, 17.09.2021, 19:30 Uhr

5:9-Niederlage für den TSV Altenfurt III bei dem TSV 72 
Kleinschwarzenlohe

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV 72
Kleinschwarzenlohe im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gegen den TSV Altenfurt III endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TSV Altenfurt III mit einem
Ersatzpieler antrat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die richtige Taktik hatten Kaiser / Vetter beim 3:0-Erfolg
gegen Baum / Münz ab dem ersten Ballwechsel. Mit 3:1 gewannen Klik / Sadler gegen Gruhl /
Grotek und gaben dabei nur einen Satz ab. Büttner / Punzet bekamen derweil ihre Gegner Bergbach
/ Wagner beim deutlichen 6:11, 7:11, 7:11 nie in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Lothar
Klik das Spiel gegen Kamil Grotek noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 11:13, 10:12, 8:11. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte wenig später Patrick Kaiser das Spiel gegen Markus Gruhl und
gewann 3:1. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Kurzen Prozess machte Kuno Büttner beim 3:0mit Hartmut Bergbach bei einem nie gefährdeten
Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Vetter den Fünf-Satz-Sieg gegen Roland Baum feiern
konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Nichts zu bestellen hatte jedoch wenig später Wolfgang Punzet bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Christopher Wagner. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Sadler seine 2:3-Niederlage gegen
Werner Münz hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an das Gastteam. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Münz endete. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Beim Erfolg in
vier Sätzen gegen Markus Gruhl hatte Lothar Klik nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Beim 3:1-Sieg gegen Kamil Grotek hatte Patrick Kaiser nur im ersten
Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Einzel zwischen Kuno Büttner und
Roland Baum endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Chancenlos war derweil
Andreas Vetter gegen Hartmut Bergbach nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Wolfgang Punzet gewann nachfolgend wiederum sein Spiel gegen Werner Münz sicher mit
3:0. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum deutlichen 9:5-Sieg.

Nach diesem Sieg geht der TSV 72 Kleinschwarzenlohe am 01.10.2021 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den SV Schwaig III, während der TSV Altenfurt III am 30.09.2021 gegen den Post SV
Nürnberg IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TSV 72 Kleinschwarzenlohe

Doppel: Kaiser / Vetter (1), Klik / Sadler (1), Büttner / Punzet (0) 
Einzel: L. Klik (1), P. Kaiser (2), K. Büttner (2), A. Vetter (1), W. Punzet (1), T. Sadler (0) 
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 TSV Altenfurt III
Doppel: Gruhl / Grotek (0), Baum / Münz (0), Bergbach / Wagner (1) 
Einzel: M. Gruhl (0), K. Grotek (1), R. Baum (0), H. Bergbach (1), W. Münz (1), C. Wagner (1)


